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Tamilisches oder Die Vorzüge der schweizerischen
Konkordanzdemokratie
Die Gewissenskrise, in die dreissig tamilische Asylbewerber unser Staatswesen unbeabsichtigter- und unschuldigerweise
beinahe gestürzt hätten, hat gottlob zu einem ebenso eleganten wie schweizerischen Ausweg geführt: Die Sache ist vertagt
und aufgeschoben.

«Siehst du, Ahmed, in solchen Sachen sind uns diese Helvetier doch weit voraus: Statt
Bürgerkrieg haben sie jetzt eine verhältnismässig provisorische, relativ tragbare Vor-
Übergangs-Abklärungsstudienkommission zwar noch nicht eingesetzt, aber definitiv
zur Einsetzung empfohlen oder doch wenigstens vorgeschlagen - und jetzt sind sie alle
zufrieden -»
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